Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Auslegung des Entwurfes des Bebauungsplanes „Hofäcker Rohrau, südlicher Teilbereich: Änderung“ im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB i.V. m. § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Gärtringen hat am 03.12.2019 den Entwurf des Bebauungsplanes „Hofäcker Rohrau, südlicher Teilbereich: Änderung“ und der örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.
Der Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren durchgeführt- Eine Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 13a Abs. 1 Nr. 2 BauGB wird durchgeführt. Von einer förmlichen Umweltprüfung wird abgesehen.

Das Plangebiet wird wie in der nachfolgenden maßstabslosen Planzeichnung dargestellt begrenzt: 
[image: image1.jpg]4

Kellernenwiesen

RN

\ N

W%

%@%

Obere Wiessnacker

N
[V
O\

N\

N

o
A\
2\
AN
A
A}
< AN

N

Kellernenwiesen





Der Geltungsbereich des Bebauungsplans befindet sich in Rohrau, einem Ortsteil der Gemeinde Gärtringen, und grenzt südwestlich an den historischen Ortskern von Rohrau an. Die Fläche des Bebauungsplans beträgt ca. 5,0 ha.

Mit dem Bebauungsplanverfahren sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die behutsame Weiterentwicklung und Nachverdichtung des Plangebiets geschaffen werden. Ziel ist eine geordnete städtebauliche Nachverdichtung, ohne dass der Ortscharakter verloren geht. 

Bei den Satteldachgebäuden besteht im Ausbau der Dachräume Nachverdichtungspotenzial, ohne dass neue Kubaturen das einheitlich geprägte Ortsbild wesentlich ändern würden. In der Untersuchung möglicher Aufstockungsmöglichkeiten der Flachdächer wurde jedoch festgestellt, dass der Bedarf nach einer Aufstockung der Flachdachgebäude bei den Eigentümern nicht vorhanden ist. Deshalb wird von dieser Möglichkeit, mehr Wohnraum zu schaffen, nunmehr abgesehen. 
Das Maß der baulichen Nutzung wurde in Teilen leicht erhöht und die Baugrenzen werden großzügiger gestaltet. Dadurch werden Anbauten angemessenen ermöglicht. Da die Ausbaumöglichkeiten neue Stellplatzerfordernisse mit sich bringen können, wird auch die Möglichkeit zur Schaffung von Stellplätzen und Garagen erweitert.
Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Entwurf des Bebauungsplans und der Entwurf der Örtlichen Bauvorschriften wird mit Begründung  
von Freitag, den 20.12.2019 bis einschließlich Freitag, den 07.02.2020

außer am 27.12.2019 (die Verwaltung ist geschlossen)
bei der Gemeinde Gärtringen, Bauamt, Hauptstraße 16 - 18 (Volksbankgebäude), 2. OG im Flurbereich während der üblichen Dienstzeiten, Mo – Fr 8:30 uhr bis 12:00 Uhr und Do 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr, öffentlich ausgelegt. 

Die Unterlagen können ebenfalls während der Auslegung auf der Homepage der Gemeinde Gärtringen unter dem Link: https://www.gaertringen.de/index.php?id=211 eingesehen werden.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits vorliegenden Stellungnahmen.
Ein Schallgutachten wurde erstellt und die Ergebnisse als Anlage beigefügt. Die Vorprüfung des Einzelfalls nach § 13a BauGB, eine Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung und eine Faunistische Relevanzprüfung liegen vor und werden der Begründung als Anlage beigefügt. Die Vermeidungsmaßnahmen wurden in den Textteil aufgenommen. 
Diese und weitere einzelne Änderungen sind in der Planzeichnung und im Textteil (vor allem Ergänzung der Hinweise, Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft, Geotechnische Hinweise, Anpassung zweier EFHs) eingearbeitet worden.
Jeder kann während der angegebenen Auslegungsfrist, also bis einschließlich 07.02.2020, Stellungnahmen mündlich zur Niederschrift während der Öffnungszeiten der Gemeinde Gärtringen vorbringen oder schriftlich an die Gemeinde Gärtringen richten. Bei schriftlich vorgebrachten Stellungnahmen sollte die volle Anschrift der Verfasser angegeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Gemeinde Gärtringen, 06.12.19.2019
Gez. 

Riesch
Bürgermeister
